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Zeitung .Karlsruher
Nr . 66 . Sonntag , den 7 März . 1819 .

L -dcn . ^XuSzuz des großherjozl . Staats - und Regierungsblatts vom 6 . MLcz . Urb klingen . ) — Baiern . — Freie Stadt

Frankfurt . - Hannover . - Kurhrffen . — Frankreich . ( Pairskammer . ) — Gro ? b : irano. im . — Italien . — Oestceich. — Pr - us«

srn . — Schweiz.

Baden .
( Aiisuiz des großherzoglichetchStaats - und Regie ,

rnm.oblatts vom 6 . März .) Se . königl . Hoheit der
G oßyerzog haben unterm A. d . , in Anbetracht , daß ,
da die Mittelst llen in der Staats - Administration ih.
rer Zahl nach füglich eine Beschränkung leiden können,
ciiisnv ' ilen die Aufhebung des bisherigen Donaukreises ,
» >d dessen Vereinigung , mit Ausschluß der Aemter
Hornberg und Tnberg , mit dem Seekreis verordnet ;
beide leztere A . mter werden dem Kiuzigkeis einvcrleibt .
Eben so wird der Murgkreis aufgehoben . Die dazu ge-
hö igen Aemter Achen, und Bühl fallen zum Kinzigkreis ,
de > Aeberresi desselben aber an den Pffnzkreis , der nun
de » Namen Murg - und Pfinzkreis fühlt , und seinen
Siz , wie bisher , in Onrlach Kat . Die Residenz Karls¬
ruhe wird unmittelbar dem Mtmsterialdeparkemenr des
Junen , untergeordnet . Ans den 2z . April l . I . soll diese
Anordnung vollzogen styn . — U wenn nämliche » Datum
haben Se . kdnigl . Hoheit zum Direktor des Seekreises den
bisherigen Hofrichker v Kleiser ; zum Direktor des Kin -
zigkci >/e den geh . Natb Kirn ; zum Direktor des Murg -
und Pfi izkreises den geh . Knegsnrth Fröhlich ; zum Di¬
rektor des Neckarkre . ses den Scaatsrat , und Hofnchter
Siegel . und an dessen Grelle als Hofnchker den bis¬
herigen KreiSdirektor v . Stengel gnädigst ernannt .
Se kduigl . Hsheit werden die Sta » tsrätt,e und bishe¬
rigen Kreisdirekroren Hof r und v L -asoliaye zu bedon -
dern Aufträgen verwenden ; wegen des Kreisdirekrors
v. Haimb behalten S e sich die wenere Bestimmung vor ;
Sraitsrath und bisheriger Knisdirrltor v . W ch -
mar ist zum Hofrichker bei dem Hofgeiibt zu Ra¬
statt , und zum wirklich . » geheimen Ruche erster
Klasse ernannt . — Eine Bekanntmachung der zur
Leitinz der Wtklgrschgfre angeochnerrn Wahlkom
Mission , gleichfalls vom Z . d . . besagt : daß , nach¬
dem Sr . köngl . Hoheit dem Großae zog ang -zeigr
worden , daß es den M » isterien, wider Verhsff n , und
der ununterbrochenen Fortsetzung der Vor a - detten okner -
achtek , dennoch nichr möglich werde , sg -mmtliche Gese
tz sentwürfe , die bei Heu beiden Kammern der Lanostü ' , -
de auf dem ersten Laudtag vorg- irgt werden sollen , b «S

zudem , durch die Verordnung vom 2z . Dez . v . I . zur
Erdfnung des Landtags ftstgesezten Termin , noch voll¬
ständig zu erörtern und abzufaffen , Höchstöieselben , in
der weiter » Brt achtuug , daß die in der ersten Hä .sie
des Aprilmonats cintretende Osterfeier ohnehin ein : Un¬
terbrechung der ständischen Verhandlungen mit sichb - la¬
gen win de , mirerm 2 . d . beschlossen haben , jenen Termin ,
zur Ei öfnung des Landtags vom 2z . d . auf den 20 . Apr .
hinauszusetzen . An sämmkliche Mitglieder beider Kam --
mern werden besondere Einberufungsschreibeii ergehen .

Bei Gelegenheit oben gedachter Ernennung des Frei¬
herrn v . Wechmar haben Se . köuigl . Hoheit der Größe -
Herzog folgendes gnädigste Handschreiben an denselben zu
erlassen geruht : „ Mein lieber Scaatsraih und Kreisdirek¬
tor ! Oie Sor - e für die mb lichst- vollkommene R ^chtspfle
ge veranlaßt Mich , einen Mann von Anseben und erprob¬
ter Tbarigkeir an di ? Spitze Meines Hofgerichks in Ra¬
statt zu setzen . Ich habe ; n dieser Hof - ichtersst --lle Sit
aukersehen , und Sie zugleich , um Ihnen ein Mcrkmak
Meiner ausgezeichnete !! Achtung zu geben , zum wirkli¬
chen geheimen Rath erster Klasse ernannt . Jchb nach-
richtige Sie hiervon in jenen bekannten Gesinnungen ^
mit welche» Ich stetshin verbleibe , Ihr ergebener, .
Ludwig . Karlsruhe , den 4 . März 1819 ' "

Ueberkingen , den 28 . Febr . Bei der am 12 . d ^
dahicr statt gehabten Wahlversammlung ist von derhie -
sig - n Stadt als Oeputirler zur 2 . Kammer der Stände -
versnmmlug , Hof stb und Obe . amtm .nn , v . Sepfriod
in Salem , zur allgemeinen Freude der Bürgerschaft ,
gewählt worden .

Baiern .
Nachrichten aus München vom z . d . zufolge war die

nächste öffentliche Sitzung der Kammer der Abgeordne¬
ten auf den Z . d . , und die Wrpl der Mitglieder des
Ausschusses zur Abfassung des Reglements aufdeoz . v .
ftsigesezt .

Freie Stadt Frankfurt .
Frankfurt , den Z . März . Hiesige Zeit . melden ;



Das Resultat eines , gemäß des in - er 5 . Sitzung ge¬
faßter , BsschlusscS , erfolgten Zusammentrittes der Herrn
Bundesgesandrrn in Betreff der für das 8 - und y . Armee »
kcrps bestimmten Bundesstaaten soll zwar , »ack eben die¬
sem Beschlüsse, in der am 2Z . d . statt gehabten Sitzung der
Bundesversammlung vergclegt . aber «uchr entsprechend
befunden worden scpn. Die bcrreff - rdcn Herrn Ge -
serndten werden demnach anderweitige Jiest - , kiioucn vo«
ih - en Höfen einbole » . - Gestern ist der lvuigl ^ han -
ndverische Gen . Licur . v . Hinüber , Bevollmächtigter bei
der Milikärlcmtt . ission . hier eingetioffcn .

H a n n o v e r .
Oeffentliche Blätter melden : Dem sichern Verneh¬

men nach hat die Majorität der Gsneralstände zu Han¬
nover , für dis Daucr dicscs Jahres , die nörhic .en Gel¬
der zur Unterhaltung der dsimalen noch b,strhemek > Mi¬
litärmacht bewilligt . Bisher glanblrn sie nach dem von
silirm Mitglieds der Staude , Grafen v . M - rveld , vvr -
gelegkcn gedruktcn Votum und Berechnung i Million
250,002 THIr . beitragen zu müssen , gemäß der altern
Bewilligungen und Herkommen , und mit alleiniger
Rücksicht auf das Burdcskonnngcnt von 19 . 500 Mann .
Jezt werden für dieses Jahr ein plus von 596,000 Tblr .
zu diesem Ende aufgebracht werden müssen. Auch ha¬
ben die Generalstünde die Erklärung Sr . lduigl . Hoh .
des Prinzen Regenten : „ daß allcS - ifts - und Kloster -
güker . kurz olle Fonds , welche unter der Verwaltung
Der kdu . Klvsterkammrr stehen , für immer von den Do -

.Maincn getrennt bleiben , und diese Einkünfte zu kirch -
-lichkn und Schnlzweckcn einzig und allein verwendet wer¬
den sollten, " mit dem innigsten Danke angenommen ,
aber zugleich , dem Vernebm . n nach , binzugefügt : daß
dieses unveräusserliche Natioualgut unter ihre besondere
DbHut gestellt werde , und eine Nachweiftmg über die
Verwendung der da aus fließenden Einkünfte zum öffent -
>l,chen Besten des Königreichs jährlich gegeben werden
mochte . Man glaubt aber um so weniger , daß die han¬
noverische Regierung dreier?! Begehre » entspreche » werde ,
da unter der west,phälischen Regierung einerseits manche
Güter und Renten in den Fürstcrnhümerl . Osnabrück und
Hildesheim zur Veiwaliurrg der weltlichen Behörden

-gezoge « worden find , welche , gemäß den banrbvsrischen
-Rechten § . 62 und 65 des Reichkdeputatiensschlusseö
-von i8c >Z , zum PttALtkirche ! 'eige !: thi .m des katholischen
-Mcl ' qiv ! .«tkci !S gehören , und von den Bischöfen zu ihr
vor Verwaltung erklimmt werden , anLerrrseits aber ein
bedeutender Tbeil , gemäß § , 55 deS Rcichsrezesseö , zur
treuen Dotskiou der k-rrlhollscheu kirchlichen Institutionen
verwendet werden müssen.

K u r b e s s e n .
Kassel , der , I . März . Am 27 . v . M . kam Ka¬

pitän Baron Franke mit einem Detaschsmer - t kais. iuss.
Truppen , bestehend anS 6 Offizieren usd7 <r G - meirren,
von Wolfhagen hier an , und nahm in der Umgegend
Nachtquartier .

Frankreich .
P -aris , den z . März. Inder -gestrigen Si¬

tzung der Palrskammer wurde , nach Anhörung berM -
deuer Mitglieder , unter andern des Grafen de Riche -
bemg , des Grafen Lanjuinaiö , dev Ministerödes In¬
nern und des Marquis de Mslleville gegen , und deö
Marquis de Elermont Tonnerre , des Herzogs deDou -
deauville und des Marquis de Fvntaues für den Bar -
thelrmy '

schen Eefezvorschlag in Betreff einer Abände¬
rung des Wahlgesetzes , die Diskussion geschloffen, und
zur Abstimmung geschnttm . Die Zahl der Stimmen¬
den betrug 15z , wovon 55 für die Denverfung , und
y8 für die Amwbme des Vorschlags sich erklärten , der daher
als genehmigt p - okiamin wurde . Nack der Konstitut 'vns-
urkunde kann ein von der Kammer der PairS gefaßter Be¬
schluß erst nach Ablauf von io Tagen der Leputirten -
kommer vorgelegr werden , wo also die Verhandlungenüber den Barkhelewy '

schen Vorschlag frühestens am iz .
d . beginnen könne?? . Die PairSkammer hat sich am
Schluffe ihrer Sitzung dis morgen vertagt , um den
Bericht ihrer Kommission über die vorgeschlagene neue
Bestimmung des Finanzjahrs «nd die Entwickelung ei¬
nes von dem Grasen de Castellane gemachten Vorschlags
zur Zurüknahme des Gesetzes über aufrührische Aeuffe -
rungen anzuhdren . — Heute wird die Deputirtenkam «
wer dsftnkliche Sitzung halten , und dann sich in einen
geheimen Ausschuß bilden , worin Hr . Lasirre dir Grün¬
de seines Vorschlags , die Handhabung des Wahlgefftze -
seinew ganzen Inhalt nach betrend , entwickeln wird .

Der heutige Moniteur macht eine kdnigl Verordnung
vom 28 . Febr . bekannt , wodurch die Wahlkvllegken des
Finisterre - , des Rhone - , des Sarlhe - und des Nie -
derloiredepartemsnt zur Komplerirung ihrer Abgeordne¬
ten in der Deputirrenkammer auf den 25 . d . zusammen -
berufen werden .

Oer Siegelbewahrer , Justizminisser Deserre , hat
unterm 10 . Febr . ein liberales Rundschreiben an die bei
den AppellalionSgenchten angsffsiilsn Genemlprokura -
tvren erlassen , worin er ihnen die vielen KlagmznGe -
mr'ühe führt , welche über leichtsinnige und willkührliche
Verhaftungen , über unndthige , odrr zu lan « e Verwah -
rvrrg in cinsomer Haft , endlich über nachlässige und
langsame Instruktion der Prozesse geführt würe - n , und
von denen ein großer Theil begründet scheine. Erzieht
ihnen in dieser dreifachen Hinsicht verschiedene Verhal -
tungsregeln .

Auf ! ön. Befehl wird nun allen Personen , welche
zu den Kosten der Herstellung der Slawe Heinrichs IV.
deig - ragcr ! haben , eine auf diese » Gegenstand sich bezie¬
hend - Medaille zug - stellt .

U - kcr dkl? Wohlthätigkeirsanstalken bcsirk Frankreich
eins , ois ihm allein eigen iss , nämlich die Kindeige-
fMchaft zu Gunsten armer Greise , eine .im Jahr Igoz
wo« -Me . Oupont de Nemours gestiftete -A - ' strit , >l>
der lcvüchcu Absicht , die Kinder , bcsvnd -,rS Mädchen,
zum Woi .chhli» tt ! gewöhnen . Jedes Kind , wckcheö
Mitglied der G - stllschaft sey« will , muß wöchentlich ?
Sous ans seinem Sparbrutsl h rgeben , und sich ver¬
pflichten ., diesen Beitrag wenigstens ein Jahr lang j»
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liefern . Skr ernennen jährlich ihren Präsidenten , Vi¬
zepräsidenten , Sekretär und Schazmelster . Sie besu¬
chen mit ihren Eltern die Armen , und statten der Gesell¬
schaft Bericht über die Nvlhdurft derselben ab . Den¬
jenigen Greisen , welchen die Gesellschaft helfen will ,
pfl gen zwei n . ue Henidcr und ein Ueberrok gereicht zu
we . den . Die Kleidungsstücke werden , so viel möglich ,
von den Kindern selbst verfertigt .

DaSäourirsl äu commerce erscheint seit einigen Ta¬
gen wieder .

Einige hiesige Journale kündigen eine nächstens er¬
scheinende neue Ausgabe der Memoiren des Grafen de
Las Casus bei dem hiesigen Bttchhändlr Lhuillier an .

Vnchhüiiblcr Piller verkauft seit einigen Tagen : Po¬
litische und Iilterlinsche Bekenntnisse in den Sitzungen
der geheimen Ges - llschufr in der Snaße Bergere zu Pa¬
ris , vom Z . , 12 . , 19 . und 26 . Fcbr . iFrF rc.

Ei» niederländisches Blatt sagt : , Bekanntlich wur¬
de der Viccmte Bcrtbier de Sauvigny aus der Garde
entlasse » . Er war Präsident des Kriegsgerichts , wel¬
ches een Obersten Labedoyere verurrl,eilte , ohne ihn an -
zuhvren. Man versichert , Hr . Bellart sey seitdem
nicht ohne Besorgnisse über Beibehaltung seines eigenen
Platz - s ."

Gestern standen die zu Z v . h . kvnsolidirten Fonds
zu 68r , und die Bankaktien zu 1487 ! Fr .

Großbritannien .
London , den 26 . Fedr . Die legten Parlamsnts -

sitzungen haben wenig , das allaemeines Interesse ha¬
ben konnte , dargevolcn . Der Vorschlag , die für die
Lbsichr und Pflege des Königs bestimmten 12 . 222 Pf .
Steel . auf die tbnigl . Prwattasse anzuweisen , ist in
der gestrigen Uornvaussitzung , die dis nach 1 Uhr
Mor .enr dauerte , vrrworsen worden .

Die Pailanienrewahl in Westmünster ist noch nicht
beeudigc. Hl . Lamd scheint vis jezr die meiste Aussicht
zu haben , gewählt zu werden .

Hunt ist s- ir einigen Tagen nicht mehr sichtbar '
nige versichern , er sey gefährlich verwundet ; ai -. rce,
er leibe a» keinem andern Nebel , als an dem der
Furcht .

Der Aftermann , Sir William Curtis , welcher im
teerst , heuen Jahre sich vergcbeus bemühte , unter den
Le präfentancen der Altstadt London gewählt zu werden ,
ist ^ezt diuch einen niinisteriellen Pair zum Deputaten
e n . S Rvrten »Borough ' s ernannt worden , und har als
solcher am 17. FeG . im Unterlauft Siz genommen .

Nach pLvmschenZeitungen hat der Or . Ure ru Glas¬
gow am 4 . Ncv . an dcni Leichnam eines Gehenkten , mit
einer Volta schen Säule von 272 vierzölligen Platten ,
sehr merkwürdige galv ' N. iscke Versuche angesiellt . Die
Nu stiftete waren wahrhaft fürchterlich ; ein Knie des
Todkeu , welckes man absichtlich gebogen halte , wurde
mit solcher Heftigkeit gerade gezogen , daß die Person ,
die es hielt , fast zu Boden stürzte. Bei Berührung der
Ho.lsnerven sieng der Tobte an zu röcheln, und der Bauch
erhob sich. Bei Berührung der oben» Augennerven ge«

riethen alle Muskeln des Gesichts kn Bewegung , und
gewahrten einen so schrekllchen Anblik , daß die meisten
Zuschauer davon liefen , und einer ohnmächtig wnrde .
Bei Berührung des Rückenmarks geriethen Arme und
Finger in Bewegung . Or . Ure ist überzeugt , daß , wä¬
ren nicht Blutgefäße im Halse geborsten , und der Hals¬
wirbel verlezt gewesen , er den Verbrecher wieder ins
Leben zurükgerufen hatte .

Gestern standen hier die zu z v. h . konsolidirte «
Fonds zu 7Z§.

Italien .
Rom , den 17 . Febr . Sekt vorgestern besucht der

Pabst regelmäsig einige Kirchen derHauprstadt . — Vor
einigen Tagen ist Hr . v . Bronstedt , ernannter Geschäfts¬
träger des Königs von Dänemark bei Sr . päbstl . Heil .,
hier angekommen .

Bestreich .
Wien , den 28 . Febr . Die Abreise des Ministers

des auswärtlgen Angelegenheiten , Fürsten v . Metter¬
nich . nach Italien , die schon am 24 . 0 . erfolg - n sollte,
scheint bis morgen over übermorgen 'verschoben zu s -yn .
— Der k . k . Legarionsratd Friedrich v . Schlegel ist be¬
reits abgcreiftt , und begiebt sich gerade nach Bologna ,
wo er den Fürsten v . Metternich erwartet . — Gestern
wurde der hiesige Kurs auf Augsburg zu 98 ^ K . M . Uso
nokirr ; die Kouveutionsmünze stand zu 252Z W . W .

P r e u f s e n.
B erli n , den 27 . Febr . ( Fortsetzung . ) Auf den

Antrag der kön . Gesandtschaft zu Rom hat der päbst -
liche Stuhl di ? katholischen Gemeinden der Stadt und
des Gebiets Erfurts , so wie des Eichsfeldes , von
dem Erzbisthum Regeusburg getrennt . Sic sind
nunmehr der Aufsicht des Fürstbischofs von Korvey
überwiesen .

Schweiz .
Die Schafhanser Zeitung vom 6 . d . sagt : „ Nach

Privalberichten ans Pari -- vom 25 . Febr . erhielt sich da¬
selbst die Sage . daß die Schweizerrruppsn auf franzds .
Sold , das heißt , die Hälfte weniger als jezt , gesezk
werden sollten. Wir hoffen , daß es beider bloßen Sa¬
ge bleiben wird . Indessen sind viele des Dienstes über¬
drüssig , weil sie sehen , wie verhaßt den Franzosen die
Schwcizertruppen sind , und wie man ibnen jenen schwer
zu machen sucht. So soll das gegenwärtig in Paris gar -
nisoiürende erste Schweizergarderegiment mit dem 1.
April Paris verlassen , und das zwei Stunden von der
Stadt entfernte Dorf Cvurbois beziehen , und von die¬
sem aus dann alle Tage 222 M . nach der Hauptstadt zum
Wachedienst absenden . Den alten Treuen will man weder
Sold noch Anstellung geben , während der Verrärber
Stoffel und Konsorten vorrheilhaft äugest , llt sind. Der
Odrist Ab Yberg , der z6 Dienstjahre zählt , harte
jüngst um seine Pension angesucht , und bekam — 1200
Franken . "



Auszug aus den Karlsruher Witterungs - Beobachtungen .

6 . März , Barometer Thermometer Hygrometer Wind Witterung überhauvt
Morgens 7
Mittags LZ
Nachts io

27 Zoll 8 r« Anten
27Zoll 8r » Linien
27Z0U y/ « Linien

/ « Gradüber 0
7/0 Grad über 0
z/ « Grad über 0

6a Grad
46 Grad
51 Grad

Nordost
Nordost
Nordost

ziemlich heiter , rauher Wind
ziemlich heiter , rauher Wind
etwas heiter . rauh

Theater - Anzeige .
Donnerstig , den ii . März , wird mit allgemein aufgehobenem

Abonnem ' nt , zum Voriheil der Hrn . Brock , zum crsten -
male aufgeführt : Jakob « Kriegsthaten sFortfetzung
von ; Unser Verkehr ) , in 2 Akten . Hierauf ( zum e ' sten-
male ) : Ritter Tulipan von Rosenstok und Nel¬
kenhain , komische Oper in 2 Akten ; Musik von Paisiellv .

Freiburg . ( Bekanntmachung . ) unten bezeichnet«
Et . lle , aus den beiden dadiesigen Landämtern nach ihrem bis¬
herigen ganzen Umfauge bestehend , tritt mit dem 8 - März in
Wirksamkeit ; wovon man hiermit öffentlich Nachricht errhei -
len will .

Freiburg , den 27 . Febr . i8iy .
Großherzogliche « Landamt Freiburg .

W u n d r .
Karlsruhe . ( F a hrniß - Berste ig erun g . ) Dien-

sta ; « , den 9 , d . M . , Vormittags 9 Uhr , werden in dem dem
herrschaftlichen Feusrhavse gegenüber stehenden Hause , Nr . I ,
im innern S ' rk . l , verschiedene Mevbles , als : Em Sopha mit
6 Sesseln , ein neue « Fortepiano von Pfister in Würzburg rc . ,
Silber , Betten , Zinn und sonstige« Hansgeräih , sodann noch
» in neuer viersißiger Wagen und Pkerdreitz - ug , auch ein ku¬
pferner Brandiweinkessel , gegen baare Zahlung , versteigert ;
wozu dir Liehhab r eingeladen werden .

F - ner Wttwoch , den 10 . , Morgens 9 Uhr , eine Partie
reingehaltene selbst gezogene Weine , und zwar :

Z Ohm Rheinwein 1800er
10 Ohm Lb . rländer Weiler 1802er
5 Ohm Traminer 1804er

10 Ohm Cdelwein 1807er
12 Ohm Klebnrr I8ner

Karlsruhe , den 2 . März 1819.
Karlsruhe . ( Verpachtung der Rippurrer

Mühle . ) Hötdlier Resolution zufolge soll die nunmehr zum
herrschalllichen Eigenihum gewordene Mahlmühle zu Rippurr ,
« i >e den dazu gehörigen Kürten , A - ckern und Wiesen , auf
mehrere Jahre , unter Vorbehalt der Ratifikation , in Bestand
gesehen werden .

E « wird also dieses zur Kenntniß des Publikums , beson¬
ders aber der Müller gebracht , daß man zu dieser Verhand¬
lung Donnerstag , den i8 dieses , Vormittags um 9 Uhr , in
dem Meireigebäude zu Rippurr festgesezt hat ; wobei weiters
erösnct wird , daß von jetzo an die der Verpachtung zum Mrund
gelegten Bedingriff « bei der unterzeichneien Stelle näher ein¬
gesehen w rden können .

Karlsruhe , den 2 . März 1819.
Großherzogliche Domainenverwaltung ,

Käs b erg .
Eppingen . (Liquidation ) Nach höherer Verfügung

haben die Nachbenannren Erlaubniß , nach Nordamerika auszu -
wandcrn , erhallen :

K. Von Eppingen ;
Konrad Zulavern ,
Johann Freudinger ,
Martin A - iß ,
Philipp Ha singe »,

Johann Friedrich ,
Johann Heining er ,
Konrad Geiger ,
Jakob Besserer ,
Jakob Denn er ,
Joseph Rohr ,

und
Leonhard Heuberger .

8 . Von Gemmiagen ;
Michael Fanz ,

und
Johann Feeß .

L . Von Jtklingen :
H eroniwliS Keller ,
Jakob Sinn ,

und
F -iederich Fischer .

v . Bo n̂ Richen :
Bernhard Staub ,
Konrad Beck ,
Michael Mückle ,
J ^ lob Kistler ,

und
Christo !, Saut er .

L . Von Schlüchtern :
Heinrich Philipp K « sslg .

V . Von Stebbach :
Konrad Bücket ,

und
Johann Bückel .

6 Von Sulzfeld :
David Guggolz .

Die Gläubiger der unter 4 und L. genannten Person ?» Hw
ben bester auf den 17 . , jene un er l) . und k a f den , 8- ,
unrr > ae unter L L und 6 auf de » 19 . März d . I ihre For¬
dern « . en auf dem Rathhause der gedachten Orte geböria zu ! i-
quidirc « , indem sonst den genannten Auvwunbrre '. n ihr V . io -i -
gen , ebne weitere Berüksichtigung nachgebrachter Forderungen ,
verabfolgt werden wird .

Eppingen , den 4 . Mär : i8 >9-
Großhcrzozlich « e Bezirksamt .

W ii ck « n S .
Markdorf . ( Samen Verkant . ) Der Unterzo¬

gene macht allen Oekonomen hierdurch b - tarnt , daß bei ihm
wieder frisch zu haben s y : Honig uar R ygra - lam - n , tan ,
Eiparle ' tc , Pimpern,ll , Farrer resp , Ackertpargi , n , ewiger
und deutscher dreibläirricher Kl - csamen uob T i ranket,äusameii .
Die Bestellungen müssen aber , der starken Nachfrage wegen ,
zeitlich geich hen .

Markdorf , ben 1 . März 18 9 .
C S . Hekfelin , Kaufm nn .

Karlsruhe . ( Dienst Gesuch ) E n in oll « Fä¬
chern erfahrner Kaufmann wü - schl in einem Ha .,se vhau zn
Führung der dopplten Buchhaltung oder der- ich u ^ » - ranzöss
schcn Korrespondenz angep . ll ! zu werden . Da » Nähere sagt
Zeitung » - Komptvir .
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